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Leistungsbeschreibung 

Leasingrahmenvertrag über Fahrräder gemäß TV-Fahrradleasing für die Ostwestfalen-Lippe-IT 
(OWL-IT)  

Leistungsgegenstand ist die Bereitstellung von Fahrrädern gemäß § 63 a Straßenverkehrszulassungs-
ordnung (StVZO) im Wege des Leasings (Teilamortisierungsleasing) gemäß TV-Fahrradleasing zum 
Zwecke der Überlassung an die Beschäftigten der OWL-IT zur dienstlichen und privaten Nutzung ein-
schließlich Versicherungs-, Schulungs- und Serviceleistungen (insbesondere Abwicklung der Bestell-
, Rückgabe- und Schadenabwicklungsprozesse, Wartung und Reparatur, Störfallmanagement und 
Bereitstellung eines Online-Portals). 
 
Der Auftragnehmer legt keine Mindestabnahmemenge an geleasten Fahrrädern fest. Die Inanspruch-
nahme des Angebots zur Nutzung des Dienstrads ist für die Beschäftigten freiwillig. Es bestehen da-
her keinerlei Abnahmeverpflichtungen. Die angegebenen Mengen entsprechen lediglich der Schät-
zung der vermutlich zu beziehenden Mengen. Eine Bindung an dieser Bestellmenge ist nicht vorgese-
hen. 

Im Einzelnen gelten hierzu folgende Mindestanforderungen: 

Pos. Kriterien Mindestanforderung 

1. Händlernetz, Auswahl und Übergabe   

1.1 Anzahl der Fachhändler im Gebiet des 
Auftraggebers 

Der Auftragnehmer stellt im Stadtgebiet der Alten Han-
sestadt Lemgo sowie der Stadt Paderborn jeweils 
mindestens 1 kooperierenden Fachhändler für Fahrrä-
der. Als kooperierend gilt, wenn der Händler vertraglich 
festgebunden ist oder bereits ein Vertrag erfolgreich ab-
gewickelt wurde. 

 Fachgerechte Montage Jedes Rad wird fachgerecht montiert an den Beschäftig-
ten oder die Beschäftigte übergeben. Der Auftragnehmer 
hat sicherzustellen, dass jedes Dienstrad verkehrssicher 
ist. 

 Einweisung bei Übergabe Es erfolgt eine kostenlose Einweisung bei Übergabe. 

 Übergabe- und Rücknahmeprotokoll Bei jeder Übergabe und Rücknahme stellt der Auftrag-
nehmer der OWL-IT binnen 1 Tag ein Protokoll zur Verfü-
gung. Darin sind mindestens der Tag, die Vertragsnum-
mer, ordnungsgemäße Zustand des Rades, etwaige 
Mängel, die Vollständigkeit der Ausstattung und erfor-
derliche Unterlagen zu erfassen. 

 Nur Fahrräder gem. TV-Fahrradleasing Der Auftragnehmer sichert zu, dass über sein System 
Einzel-Leasingverträge nur über Räder geschlossen wer-
den, die den Vorgaben TV-Fahrradleasing entsprechen.  
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 Zubehör Festverbautes, grundsätzlich leasingfähiges Rad-Zube-
hör kann mit geleast werden. 

2. Vertragsgrundlagen und Service   

2.1 Vertragsmuster des Auftragnehmers Der Auftragnehmer stellt alle für die Ausführung seiner 
Dienstleistung erforderlichen Musterverträge (ausge-
nommen: Rahmenvereinbarung zwischen OWL-IT und 
Auftragnehmer). Diese sind mit allen maßgeblichen 
Rechtsvorschriften, insbesondere den Anforderungen 
des TV-Fahrradleasing vereinbar. 

 Muster-Überlassungsvertrag Der Auftragnehmer stellt ein rechts- und tarifvertragskon-
formes Muster für den Überlassungsvertrag zwischen der 
OWL-IT und dem Beschäftigten bzw. der Beschäftigten 
und übernimmt Änderungen der OWL-IT an diesem Mus-
ter in sein System. Die Anpassung dieses Musters an den 
konkreten Einzelfall ist Sache der OWL-IT (ggf. innerhalb 
vorgegebener Eckpunkte des Auftragnehmers). Der Auf-
tragnehmer führt insoweit keinerlei Rechts- oder Steuer-
beratungsleistungen durch. 
 
Wenn der Nutzungsüberlassungsvertrag als Bestandteil 
eines digitalen Umsetzungsprozesses mittels eines On-
line-Tools generiert und automatisch mit den Parametern 
des jeweiligen Einzelleasings befüllt wird, muss sicherge-
stellt sein, dass es sich hierbei um das von OWL-IT bear-
beitete Vertragsmuster handelt, und dass dieses Muster 
in seinen Regelungsinhalten jederzeit von der OWL-IT an-
gepasst und verändert werden kann. 

 Wirtschaftlicher Leasingnehmer Der Auftragnehmer gewährleistet, dass bei Nutzung sei-
ner Vertragsmuster die OWL-IT als Auftraggeber – und 
nicht der Fahrrad-Nutzer bzw. die Fahrrad-Nutzerin (Be-
schäftigte) – der wirtschaftliche Leasingnehmer des Ra-
des ist (über die gesamte Laufzeit aller Verträge und Ver-
einbarungen). 

 Monatliche Gesamtnutzungsrate Jeder Einzelleasingvertrag weist den jeweils monatlich 
zu zahlenden Gesamtbetrag aus (jeweils brutto und 
netto). 

 Privatnutzung Die private Nutzung des Rades durch die Beschäftigten 
ist erlaubt. 
 
Die Überlassung der abgerufenen Fahrräder erfolgt so-
wohl zum Zwecke einer dienstlichen Nutzung durch den 
bezugsberechtigten Beschäftigten bzw. die bezugsbe-
rechtigte Beschäftigte im Rahmen seiner bzw. ihrer ar-
beitsvertraglichen Aufgaben als auch zur privaten Nut-
zung.  
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Im Rahmen einer berechtigten privaten Nutzung darf 
der/die Nutzende die Führung und Nutzung des Fahrra-
des seinem Partner (Ehepartner, Lebenspartner gem. Le-
benspartnerschaftsgesetz) o. ä. überlassen. 

 Info-Material Der Auftragnehmer stellt digitales Informationsmaterial 
über das Angebot für die OWL-IT jederzeit, unbegrenzt 
und kostenfrei zum Abruf bereit. Der Auftragnehmer un-
terstützt die OWL-IT bei der internen Kommunikation des 
Dienstradleasingangebots mit analogen wie digitalen 
Formaten o.ä. für Beratungs- und Informationsmöglich-
keiten. 

3. Versicherungsschutz und Mobilität  

3.1 Grund-Versicherungsschutz Für alle Fahrradtypen im Sinne dieser Rahmenvereinba-
rung besteht ab Übergabe des Fahrrades (keine Warte-
frist!) für die gesamte Laufzeit des jeweiligen Einzellea-
singvertrages ein Vollkaskoversicherungsschutz auch für 
die Privatnutzung (kein Fahrrad ohne Versicherungs-
schutz!). 
  
Die Vollkaskoversicherung muss folgendes enthalten:  

- Neuradabdeckung bei Schaden oder Diebstahl 
- Mobilitätsgarantie (mind. 24h-Service, europa-

weite Pannenhilfe, Sicherstellung Rück- bzw. 
Weiterfahrt) 

- Schäden durch Dritte 
- Akku- und Elektronikschäden 
- Produktions- und Konstruktionsfehler 
- Unfallschäden 
- Sturzschäden 
- Schäden durch unsachgemäße Handhabung  
- (Teil-)Diebstahl 
- keine Selbstbeteiligung 

 Kosten für Versicherung Die Kosten für den Versicherungsschutz sind fest in den 
Einzelleasingvertrag inkludiert und die gesamte Laufzeit 
konstant. 

4. Störfälle  

4.1 Bestehen eines Störfallmanagements Eine vorzeitige Beendigung und damit verbundene Rück-
gabe des Fahrrades während des vorab definierten Nut-
zungszeitraums (max. 36 Monate) ist grundsätzlich nicht 
möglich. Nur in begründeten Ausnahmefällen, sog. Stör-
fällen, ist durch den Auftragnehmer eine für die OWL-IT 
kostenlose Rückabwicklung zu gewährleisten.  
 
Störfälle sind:  

- Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses 
(unabhängig welche Partei es beendet) 
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- längerfristige Arbeitsunfähigkeit 
- Todesfall 
- Aufhebungsverträge 
- Elternzeit 

 Kosten Etwaige (Zusatz)Kosten, die durch einen Störfall entste-
hen, sind z. B. über eine Arbeitgeberausfallversicherung 
abzudecken, sodass der OWL-IT als Arbeitgeber keine 
Kosten durch Störfälle entstehen können. Dabei darf es 
keine anzahl- oder mengenmäßige Begrenzung der Stör-
fälle geben. Außerdem sind etwaige Kosten in die Lea-
singrate zu inkludieren.  

5. Wartung und Inspektion  

5.1 Inspektions- und Servicepaket Der Auftragnehmer verpflichtet sich ein verbindliches In-
spektions- und Servicepaket anzubieten. Das Inspekti-
onspaket enthält eine jährlich durchzuführende Untersu-
chung, die mindestens dem Schutzniveau der UVV-Prü-
fung entspricht, deutschlandweit möglich ist und vom 
durchführenden Fachhändler dokumentiert und der bzw. 
dem Beschäftigten ausgehändigt wird. Das Servicepaket 
beinhaltet Leistungen für Verschleißreparaturen.    

5.2 Kosten  Die Kosten für das Inspektions- und Servicepaket sind in 
der Leasingrate zu inkludieren.   

6. Online-Portal, Lohnbuchhaltung und 
Rechnungsstellung 

 

6.1 Daten für Lohnbuchhaltung Der Auftragnehmer stellt der OWL-IT jederzeit alle für die 
Lohnbuchhaltung erforderlichen Daten mindestens per 
Datei in einem gängigen Dateiformat zur Verfügung (.CVS, 
.XLSX o.Ä.). 
Der Auftragnehmer unterstützt die OWL-IT bei der Imple-
mentierung und Durchführung aller erforderlichen – ins-
besondere digitalen – Prozesse zur Abrechnung der Ein-
zelleasingverträge (hiervon ausgenommen sind Steuer-
beratungs-, Rechtsberatungs- und oder Rechtsdienst-
leistungen). 

 Rechnungslegung Für jeden Einzelleasingvertrag ist für die gesamte Dauer 
des Vertrages eine einzige Rechnung zu stellen.  

 Zahlung Das Lastschriftverfahren ist ausgeschlossen. 

 Online-Portal Der Auftragnehmer stellt ein Online-Portal für alle ver-
tragswesentlichen Schritte (Information, Auswahl, Frei-
gabe, Dokumentation usw.) ohne Zusatzkosten bereit (in-
klusive Systemservice). 

 Bereiche Das Online-Portal hat getrennte Bereiche für die OWL-IT 
und die Beschäftigten. 

 Inhalt Für die OWL-IT sind jederzeit alle Informationen über alle 
aktuellen und beendeten Verträge dargestellt. 
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Für die Beschäftigten sind alle Informationen zur Vorbe-
reitung eines Vertragsschlusses und über die gesamte 
Vertragslaufzeit dargestellt. 
Für Beschäftigte ist außerdem ein Tool zur Berechnung 
der Gehaltsumwandlungsrate vorhanden. 


